
 

Aktuelle Informationen 
     zum Pfarrleben    

 

SONNTAG, 23. AUGUST 
10:00  Heilige Messe 
 

Am Dienstag, 25. August entfällt die Heilige Messe um 8:30 
 

SONNTAG, 30. AUGUST 
10:00  Heilige Messe 
 

 

Schöpfungszeit 2026 in der Pfarre Herz-Jesu 
 

In der ökumenischen „Schöpfungszeit“ vom 1. September bis  
4. Oktober sind Pfarrgemeinden eingeladen, die Bewahrung der 
Schöpfung besonders in den Mittelpunkt zu stellen.  
In Herz-Jesu wird in dieser Zeitspanne an jedem Sonntag ein 
Schöpfungstext nach der Kommunion gelesen. Dieser Text liegt 
auch zum Mitnehmen auf.  
 
 
 

FREITAG, 4. SEPTEMBER – HERZ-JESU-FREITAG 
18:30  Heilige Messe mit eucharistischem Segen, Unterkirche 
 

FREITAG, 4. - SONNTAG, 6. SEPTEMBER 
U-Turn – Glauben leben und erleben   
Nähere Infos: www.uturn.at 
 

SAMSTAG, 5. SEPTEMBER 
18:30   Vorabendmesse in der Unterkirche 
 
 

SAMSTAG, 12. SEPTEMBER 
15:00  Öffentliche Kirchenführung,  
             keine Anmeldung erforderlich 
 

SONNTAG, 13. SEPTEMBER 
10:00  Heilige Messe 
 

SAMSTAG, 19. SEPTEMBER 
Ab 15:00   Chili-Fest im „Herzgarten“ 
 

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 
10:00  Heilige Messe und Wortgottesdienst  
             für Kinder mit Kindergarten- und  
               Schultaschensegnung 
 

 

Hl. Messen: 
Dienstag und Donnerstag 8:30  

Mittwoch, Freitag und Samstag 18:30 Uhr 
Sonntag 10:00 Uhr 

Die Pfarrkanzlei ist bis zum Ende der Sommerferien 
Dienstag bis Donnerstag  

von 10:00 – 12:00 geöffnet. 
 

Lernen von der Schöpfung 
 
   Gütiger Gott, lass uns von den kleinen  
   und großen Wundern deiner Schöpfung lernen: 
 

   Von der Sonne wollen wir lernen, zu wärmen, 
   von den Wolken, leicht zu schweben, 
   vom Wind, Anstöße zu geben, 
   von den Vögeln, Höhe zu gewinnen, 
   von den Bäumen, standhaft zu sein. 
 

   Von den Blumen wollen wir 
   das Leuchten lernen, 
   von den Steinen das Bleiben, 
   von den Büschen im Frühling, Erneuerung, 
   von den Blättern im Herbst das Fallenlassen, 
   von den Wildbächen die Leidenschaft. 
 

   Vom Regen wollen wir lernen, 
   sich zu verströmen, 
   von der Erde, mütterlich zu sein, 
   vom Mond, sich zu verändern. 
   Von den Sternen, einer von vielen zu sein, 
   von den Jahreszeiten wollen wir lernen, 
   dass das Leben immer von Neuem beginnt. 
 
    Ute Latendorf 

http://www.uturn.at/

